
Liebe Kameradin!
Lieber Kamerad!

"Damit besteht die Mög-
 lichkeit, dass Polizeibeam -
te an einer politischen
Aktion der FPÖ gegen
Journalisten des ORF be-
teiligt waren", mutmaßte
der Grüne Polizeihasser
Pilz und kündigt eine An-
zeige gegen die erheben-
den Kollegen an. 

Er kündigte auch eine An-
zeige bei der Staats an-
waltschaft Wien wegen
des Verdachts auf Amts-
 missbrauch und Nötigung,
sowie auf Anstiftung zum
Amtsmissbrauch durch un-
bekannte Täter an. Der
Staatsanwaltschaft  Wr.
Neustadt traut er nämlich
auch nicht. "Die Rolle der
einschlägig bekannten
Sta atsanwaltschaft Wiener
Neustadt werden wir in
diesem Zusammenhang
ge sondert überprüfen", so
der Grüne. "Darüber hin-
aus verlange ich die sofor-
tige Einberufung des
Innen ausschusses, der sich
mit dieser Causa befassen
muss", droht Pilz weiter.

Auch SPÖ-Justizsprecher
Kamerad Leopold Keiblin-
ger berichtet in dieser Aus-
gabe über negative Aus-
sagen gegen die Poli zei.
Dieser traurige Bericht
wird durch das Geschehen
um die beiden Skinheads
in einer ORF-Reportage
noch extrem erweitert.
Nicht nur der Grüne Pilz
zeigt die Polizei an, son-
dern auch SPÖ-Justiz -
sprecher Hannes Jarolim,
der eine Untersuchungs -
kommission in dieser Sache
fordert. Er erweitert damit

den von der Media-Ana-
lyse ermittelten Wert von
50 Prozent negativen Be-
richten über die Poli -
zeiarbeit seitens der SPÖ
um einiges. Er treibt sein
Misstrauen in die Poli -
zeiarbeit soweit, dass er
verlangt die Angelegen-
heit überhaupt der Polizei
zu entziehen. Die Causa
"zeigt auf, dass man die
belastete Polizei selbst
nicht weiter ermitteln las-
sen soll. Das ist eine hoch-
sensible Angelegenheit,
und ich ersuche daher die
Frau Justizministerin und
auch die Frau Innen mi -
nisterin, Sorge dafür zu
tragen, dass eine derartige
Kommission eingesetzt
wird", meint der SPÖ-Ju-
stizsprecher. Glaubt er
wirklich, dass eine politi-
sche Kommission bessere
Arbeit leistet als eine un-
abhängige Polizei oder
geht's nur darum, den
Sauber mann zu mimen
und  auf die Polizei hinzu-
hauen?

Weg an die Macht?
Es scheint ein neuer Volks-
sport zu werden, die Ord-
nungskräfte in diesem
Land an die Wand zu stel-
len. Haben sich die unklas-
sifizierten Verfolgungen
durch die Medien etwas
beruhigt, beginnen die Po-
li tiker mit der Polizeihatz.
Aber gerade sie sollten so-
viel moralische Einstel lung
haben, um zu erkennen,
dass eine Demokratie nur
funktionieren kann, wenn
Recht und Ordnung herr-
schen. Durch Unter graben

dieser Werte wird ein Land
destabilisiert. Wollen die
das vielleicht, damit sie das
erreichen, was ihnen bei
Wahlen nicht zu gelingen
scheint?
Doch ihr Weg scheint
falsch. Da schlagen jene
mit den geringsten Umfra -
gewerten (Politiker) auf
jene, die bei Umfragen an
erster Stelle liegen (Poli-
zei).
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Pilz will Polizei
und Staatanwalt-
schaft anzeigen!

Der Vorfall

Die FPÖ behauptet zwei
Skinheads wären bei
einer Veranstaltung in
Wr. Neustadt vom ORF-
Team, Redakteur Eduard
Moschitz, angestiftet wor-
den, "Sieg Heil" zu rufen
und hätten dafür eine
Prämie versprochen be-
 kom men. 
Die vermeintlichen Täter
haben das bei der Polizei
angeblich zugegeben.
Nach her aber Reporten
gegenüber wieder abge-
stritten.
ORF-Kommunikation-
schef Pius Strobl sieht die
strafrechtlichen Vor-
würfe ge gen den Redak-
teur Eduard Moschitz
schwinden: "Der Vor-
wurf, er hätte sie zur
Wiederbetätigung ange-
stiftet, scheint in sich zu-
 sammenzubrechen."


